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Jeder zweite Österreicher hat 
erhöhte Cholesterinwerte. 
Knapp eine Million nehmen 
deshalb Cholesterinsenker – 
sogenannte „Statine“ – ein.1 
Die Medikamente sind enorm 
wichtig, denn unbehandelt 
stellen erhöhte Blutfettwerte 
ein ernstes Gesundheitsrisiko 
dar: Das überschüssige Cho-
lesterin lagert sich an den Ge-
fäßwänden ab, wodurch der 
Blutdruck steigt. Dies erhöht 
das Risiko für Herzinfarkt oder 
Schlaganfall.
Neben ihren positiven E"ekten 
können Statine aber unange-
nehme Begleiterscheinungen 
haben. Dazu zählen Müdigkeit 
bzw. Erschöpfungszustände. 

Besonders körperlich aktive 
Menschen leiden durch die 
Einnahme außerdem häu#ger 
unter Muskelkrämpfen und 
-schmerzen (Statin-assoziierte 
Myopathie). Die Medikamente 
hemmen nämlich nicht nur die 
Cholesterinproduktion, son- 
dern auch die Energieversor-
gung des Körpers. Warum pas-
siert das?

Zu wenig Coenzym Q10
Statine blockieren ein Enzym, 
das nicht nur für die Choleste-
rinbildung, sondern auch für 
die körpereigene Produktion 
von Coenzym Q10 notwendig 
ist. Dieser lebenswichtige Sto" 
ist im Gegensatz zum „schlech-
ten“ Cholesterin keineswegs 
unerwünscht in unserem Kör-
per. Er wird nämlich von jeder 
einzelnen Zelle zur Energiege-
winnung benötigt – so auch 
vom Herzen und den Muskeln. 
Liegt ein Coenzym-Q10-Man-

gel vor, kommt es zu den oben 
genannten Beschwerden. 
Auch das Alter spielt eine Rol-
le. So zeigen Studien, dass die 
Coenzym-Q10-Konzentration 
im Blut mit zunehmendem Al-
ter stetig abnimmt.  40-Jährige 
weisen bereits 30 Prozent we-
niger Coenzym Q10 im Herz-
muskel auf als 20-Jährige.

Wichtig, so Allgemeinmedizi-
nerin Christine Kiesel: „Auch 
wenn die oben genannten Ne-

benwirkungen spürbar sind – 
die Cholesterinsenker auf kei-
nen Fall selbständig absetzen! 
Halten Sie unbedingt Rück-
sprache mit Ihrem Arzt! Was 
stattdessen sinnvoll sein kann: 
Den Coenzym-Q10-Mangel 
durch eine Zufuhr von außen 
wieder auszugleichen.“

Medizinische Empfehlung
In den USA gehört die Kombi-
nation aus Statinen und Coen-
zym Q10 längst zur gängigen 
Praxis. Ärzte sowie Anwender 

berichten, dass dadurch die 
Therapie deutlich besser ver-
tragen wird. Auch in Öster-
reich empfehlen Mediziner 
vermehrt diese Kombination. 
Das Vorgehen stützt sich auf 
aktuelle wissenscha$liche Er-
kenntnisse, die den Nutzen ei-
ner Coenzym-Q10-Zufuhr für 
Statin-Verwender klar belegen.2  
Zu achten ist bei der Pro-
duktauswahl auf eine aus-
reichend hohe Dosierung 
(mindestens 100 Milligramm 
Coenzym Q10 pro Tag) sowie 
darauf, dass das Coenzym Q10 
in Öl gelöst wurde – nur so 
kann es optimal vom Körper 
aufgenommen werden. Man 
kennt das etwa vom Karotten-
sa$, den man immer mit ein 
paar Tropfen Öl anreichern 
sollte, um das enthaltene Vita-
min A besser aufzunehmen.

Cholesterin:   Müde von Statinen

Coenzym Q10 kann der Müdigkeit 
entgegenwirken. Foto: GettyImages

Cholesterinsenker 
(Statine) können 
häu!g unerwünschte 
Begleiterscheinungen 
verursachen.
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„100 mg Coenzym 
Q10 pro Tag können 
unangenehmen 
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Foto: Anna-Lisa Kiesel

CHRISTINE  KIESEL

Ein gesundes Darmmilieu ist eine 
wichtige Grundlage für das Wohl-
be!nden im Alltag. Ist der Darm 
aus dem Gleichgewicht, zeigt sich 
das o" durch Blähungen, Bauch-
schmerzen, Völlegefühl, unregel-
mäßigen Stuhlgang oder andere 
Reizdarmsymptome. Ursachen 
können Stress, ungesunde Ernäh-
rung, Medikamente oder eine 
gereizte Darmschleimhaut sein. 
Wird die natürliche Darmbarri-
ere geschwächt, kann der Darm 
emp!ndlicher reagieren und 
entzündliche Prozesse können 
begünstigt werden. PMA-Zeolith 
ist ein natürliches Vulkanmineral 

und ein zerti!ziertes Medizin-
produkt, das genau hier ansetzt. 
Es bindet belastende Sto#e sowie 
Sto#wechselrückstände und hil" 
so, das Darmmilieu zu entlasten. 
Gleichzeitig kann es die Darm-
barriere stärken und den Darm 
beruhigen. Dadurch können Blä-
hungen, entzündliche Reizun-
gen, Durchfall sowie weitere Be-
schwerden bei Reizdarm spürbar 
gelindert werden. So unterstützt 
PMA-Zeolith den Darm auf natür-
liche und wirksame Weise dabei, 
wieder ins Gleichgewicht zu kom-
men – für mehr Ruhe im Bauch 
und mehr Wohlbe!nden. (red)
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Natürliche Hilfe für gesundes Darmmilieu

Wenn das eigene Kind beim 
Sprechen plötzlich hängen 
bleibt oder Silben wieder-
holt, löst dies bei vielen Eltern 
Unsicherheit aus. Statistisch 
gesehen sprechen etwa fünf 
Prozent aller Kinder zeitweise 
un!üssig. Am 19. Mai um 19 
Uhr beleuchtet ein kostenloses 
MeinMed-Webinar das Thema 
Stottern fundiert aus logopä-
discher Sicht. Maria Grießer, 
Kathrin Fuchs und Selima 

Khazhmurzaev von der " ge-
sundheit geben wichtige Ein-
blicke in die Symptomatik. Die 
Teilnehmer erfahren dabei, wie 
sie echtes Stottern von alters-
gemäßen Sprechun!üssigkei-
ten sicher unterscheiden kön-
nen. Neben der theoretischen 
Abgrenzung steht die prakti-
sche Hilfe im Vordergrund. Das 
Webinar vermittelt zudem, wie 
Eltern ihr Kind im Alltag stär-
ken können. (mak)

Stottern ist bei rund fünf Prozent der Kinder zwischen zwei bis sechs Jah-
ren beobachtbar. Bei Buben häu!ger. Foto: AdobeStock/andreaobzerova

MeinMed-Webinar: Wenn 
Kinder über Wörter stolpern

ZUM WEBINAR:
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Ob in der Schokolade oder in 
unseren Nervenzellen – Le-
cithin ist überall. Dieser Na-
tursto!, der chemisch zu den 
Phospholipiden gehört, über-
nimmt lebenswichtige Aufga-
ben im menschlichen Orga-
nismus. Als Hauptbestandteil 
der Zellmembranen sorgt er 
für Stabilität und Elastizität. 
Besonders Leber und Gehirn 

pro"tieren von einer guten 
Versorgung, da Lecithin die 
Konzentration fördern und 
den Fettsto!wechsel unter-
stützen kann. In der Lebens-
mittelindustrie ist Lecithin als 
Emulgator (E 322) unverzicht-
bar. Es sorgt dafür, dass sich 
Fett und Wasser stabil verbin-
den. Gewonnen wird es meist 
aus Soja, Raps oder Eigelb. (red)

Was Lecithin im Körper 
alles bewirken kann
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ALLGEMEINMEDIZIN
>> Assadi Saloumeh Dr.: Favoriten-
str. 70/1/12, 1040 Wien, 
Tel. 01/5055140
>> Duarte Angelika Dr.: Heumühl-
gasse 14, 1040 Wien, 
Tel. 01/5861403
>> Galas-Stankiewicz Katarzyna 
PhDr. Dr.: Lambrechtgasse 5/Top 1, 
1040 Wien, Tel. 01/5812897
>> Hofmann-Pantlitschko Andrea 
Dr.: Waaggasse 4/1/3, 1040 Wien, 
Tel. 01/5879174
>> Kurzreiter Andreas Dr.: Schel-
leingasse 26/3/Top 1-4, 1040 Wien, 
Tel. 01/5043330
>> Laske Herwig MR Dr.: Favoriten-
str. 14/1/11, 1040 Wien, 
Tel. 01/5052434
>> Ikenna Kingsley Mba MB BS 
MSc: Wiedner Gürtel 12/Geschä!s-
lokal VI, 1040 Wien, 
Tel. 01/5047437
>> Paprotka Monika Dr.: Graf-
Starhemberg-Gasse 4/4, 1040 Wien, 
Tel. 01/5052569
>> Platzl Robert Dr.: Rainergasse 
29/7, 1040 Wien, Tel. 01/5046578
>> Sheri! M.Ashfaq Ahmed Dr.: 
Große Neugasse 1/15, 1040 Wien, 
Tel. 01/5866566
>> Spannbauer Stefan Michael 
Dr.: Schönburgstraße 33/4, 1040 
Wien, Tel. 01/5046368

AUGENHEILKUNDE
>> Bastiaans-Kindermann Sandra 
Dr.: Brunnengasse 23/3-5, 1160 
Wien, Tel. 01/9451007
>> Drsata Eva Dr.: Favoritenstraße 
8/2, 1040 Wien, Tel. 01/5875427
>> Reza Fazeli Mohammad Dr.: 
Mayerhofgasse 1/14, 1040 Wien, 
Tel. 01/5047156
>> Heiplik Elisabeth Dr.: Südtiro-
ler Platz 2/8, 1040 Wien, 
Tel. 01/5047302

FRAUENHEILKUNDE
>> Fuchs Alina-Elena Dr.-medic: 
Favoritenstraße 25/7, 1040 Wien, 
Tel. 01/3618048
>> Lehner Rainer Univ.Doz. Dr.: 
Schaumburgergasse 1/1/01.01, 1040 
Wien, Tel. 01/3615524
>> Radner Gerald Michael Dr.: 
Landstr.Hauptstr. 146/6A/2B, 
1030 Wien, Tel. 01/7108080

HAUTÄRZTE
>> Noori Shahrouz Dr.: Gußhaus-
str. 10/21, 1040 Wien, 
Tel. 01/9928427

INNERE MEDIZIN
>> Abu Daher Shadi Dr.: Wiedner 
Hauptstraße 56, 1040 Wien, 
Tel. 01/3758040
>> Schneider Mark Dr.: Favoriten-
str. 25/6, 1040 Wien, 
Tel. 01/5033270

KARDIOLOGIE
>> Dechant Cornelia Dr.: Lamb-
rechtgasse 6/1, 1040 Wien, 
Tel. 0664/1356110

KINDERÄRZTE
>> Lindeck-Pozza Barbara Dr.: 
Favoritenstraße 70/1/7, 1040 Wien, 
Tel. 01/5055313
>> Zekert Martin Dr.: Argentinier-
str. 63, 1040 Wien, Tel. 01/5053200

LABORDIAGNOSTIK
>> Mayer Josef Florian Dr.: 
Operng. 17-21, 1040 Wien, 
Tel. 01/5875387

LUNGENFACHÄRZTE
>> Stiller Manuela Dr.: Wohlle-
beng. 9/5, 1040 Wien, 
Tel. 01/5059991

NEUROLOGIE
>> Zentrum Belvedere: Prinz-
Eugen-Straße 72/1, 1040 Wien, 
Tel. 01/5861075
Dr.med.univ Awini Barwari MSc
Dr. Hemetsberger Oswald Sieg-
hardt
Dr. Fletzberger Adelheid
DDr. Finsterer Josef
Dr. Holzinger Katarina
Dr. Cink Jana
Dr. Gotsmi Nils
Dr. Farhadi- Mueller Somayeh

ORTHOPÄDIE
>> Gründler Johannes Dr.: 
Argentinierstr. 71, 1040 Wien, 
Tel. 01/2269898
>> Janovsky Iris Dr.: Wiedner 
Hauptstr. 36/1/1, 1040 Wien, 
Tel. 01/5875182
>> Orthopädie im Dritten: 
Apostelgasse 13, 1030 Wien, 
Tel. 01/7142550
Dr. Johann Erich Luschnig
Dr. Martin Leitner
>> Pötz Jana und Pötz Lorenz Dr.: 
Linke Wienzeile 46/12, 
1060 Wien, Tel. 0664/3401708, 
Wahlarzt
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PHYSIKALISCHE MEDIZIN
>> Kuderer Bernhard Dr.: Südtiro-
ler Pl. 2, 1040 Wien, Tel. 01/5054408

PSYCHIATRIE
>> Sinkovic Goran Dr.: Mayerhof-
gasse 12/1, 1040 Wien, 
Tel. 01/3610135

UROLOGIE
>>Doblhammer Stephan Dr.: 
Kettenbrückengasse 17, 
1050 Wien, Tel. 0681/20869358, 
Wahlarzt
>> Mohamad Al-Ali Badereddin 
Priv.Doz. Dr.: Argentinierstraße 
29/3, 1040 Wien, Tel. 01/5032726

ZAHNHEILKUNDE
>> Aktaa Ghazwan Dr.-medic 
stom.: Wiedner Hauptstraße 64/2, 
1040 Wien, Tel. 01/5866292
>> Alabdullah Abdullah Dr.: Mar-
garetenstraße 44/16, 1040 Wien, 
Tel. 01/5878611
>> Crepaz Ibolya Dr.: Trappelgasse 
11/10, 1040 Wien, Tel. 01/5057343
>> Drnek Martina Dr. & Stria 
Julia: Herbststraße 116/9/13, 1160 
Wien, Tel. 01/4931638
>> Faith Andreas DI Dr.: Argenti-
nierstr. 69/6, 1040 Wien, 
Tel. 01/5050188

>> Gerschenson Alexander Dr.: 
Resselg. 5/14, 1040 Wien, 
Tel. 01/5053341
>> Ho!mann Patricia DDr.: Belve-
deregasse 8/2/7, 1040 Wien, 
Tel. 01/5051530
>> Jacobs Konrad Dr.: Kärntner 
Straße 10, 1010 Wien, Tel. 5124627, 
Privatpraxis
>> Koller Markus Dr.: Schellein-
gasse 21/14, 1040 Wien, 
Tel. 01/5053573
>> Mick Simona Dr.-medic stom.: 
Schleifmühlgasse 7/8, 1040 Wien, 
Tel. 01/5874308
>> Mladenov Vesselin Dr.: Marga-
retenstraße 47/1/6, 1040 Wien, 
Tel. 01/5865109
>> Peloschek Maria DDr.: Schleif-
mühlgasse 1/16, 1040 Wien, 
Tel. 01/5879151

>> Pernatsch Michael Dr.: Schäf-

fergasse 20, 1040 Wien, 

Tel. 01/5874373

>> Pultar Susanne Dr.: Mayerhof-

gasse 12, 1040 Wien, Tel. 01/5054128

>> Rummer Florian Dr.: Favoriten-

straße 24/12, 1040 Wien, 

Tel. 01/5052775

>> Spanlang Silke, MSc Dr.: 

Döblinger Hauptstraße 66/9, 1190 

Wien, Tel. 01/3683687

>> Stockner Andreas DDr.: Schika-

nedergasse 1/2, 1040 Wien, 

Tel. 01/5339922

>> Winkler Georg Dr.: Gußhaus-

straße 9/6, 1040 Wien, 

Tel. 01/5053560


